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PRESSE-NEWS 
 
Gefahr durch Zecken 

Neue FSME-Risikogebiete: Jetzt auch Brandenburg und Nordrhein-

Westfalen betroffen  

Berlin, 4. März 2022. Das Robert Koch-Institut (RKI) weist sechs neue FSME-

Risikogebiete aus: darunter gleich drei Landkreise in Brandenburg (Oberspreewald-

Lausitz, Oder-Spree und Spree-Neiße), den Stadtkreis Chemnitz und den Landkreis 

Görlitz in Sachsen sowie den Stadtkreis Solingen in Nordrhein-Westfalen. Die Anzahl 

der Risikogebiete in Deutschland steigt damit auf insgesamt 175.1 Somit sind 

deutschlandweit mehr als 40 Prozent aller Kreise betroffen. Die Frühsommer-

Meningoenzephalitis, kurz FSME, ist eine Erkrankung der Hirnhäute und des zentralen 

Nervensystems. Sie ist nicht mit Medikamenten heilbar und kann schwere 

gesundheitliche Folgen haben. Durch Impfen kann man sich jedoch schützen. 

Ein Zeckenstich kann jede:n treffen, der sich draußen aufhält, sei es auf der Wiese eines 

Spielplatzes, im Stadtpark oder im eigenen Garten. Die richtige Vorsorge ist daher umso 

wichtiger. „Eine FSME-Erkrankung ist keine Lappalie“, betont Reisemediziner Prof. Dr. med. 

Tomas Jelinek. „Daher empfiehlt auch die STIKO den FSME-Impfschutz allen, die in den 

Risikogebieten mit Zecken in Kontakt kommen können.“ Um Zeckenstichen vorzubeugen, 

empfiehlt sich das Tragen langer Kleidung und das Benutzen von Anti-Zeckensprays. Nach 

jedem Aufenthalt im Grünen sollte man zudem den eigenen Körper gründlich nach den 

Blutsaugern absuchen.  

FSME-Impfschutz: auch kurzfristig möglich 

Wer für die bevorstehende Freiluftsaison noch einen Impfschutz benötigt, kann ein schnelles 

Impfschema nutzen. Mit dieser sogenannten Schnellimmunisierung kann innerhalb weniger 

Wochen ein FSME-Impfschutz für die aktuelle Zeckensaison aufgebaut werden. Gut zu 

wissen: Laut STIKO muss kein Abstand mehr zwischen der COVID-19-Impfung und einem 

Totimpfstoff wie der FSME-Impfung eingehalten werden.2 

Aktuelle Informationen zu Zecken und FSME: www.zecken.de  

Kuriose Zecken-Fakten auf Facebook: www.facebook.com/zecken.de  

Vorsorge für Naturbegeisterte – eine Selbstverständlichkeit: www.leidenschaftnatur.de  

 

 
1 Robert Koch-Institut (RKI): FSME: Risikogebiete in Deutschland (Stand: Januar 2022). Epid Bull 
2022; 9: 3–21. 
2 Ständige Impfkommission: Beschluss der STIKO zur 18. Aktualisierung der COVID-19-
Impfempfehlung. Epid Bull 2022; 7: 3–18. 

https://www.zecken.de/
https://www.facebook.com/zecken.de/?fref=ts
http://www.leidenschaftnatur.de/
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Über Pfizer – „Breakthroughs that change patients’ lives“ 

Damit Menschen Zugang zu Therapien erhalten, die ihr Leben verlängern und erheblich verbessern, 

setzen wir bei Pfizer auf Wissenschaft und nutzen unsere globalen Ressourcen. Unser Anspruch ist es, 

bei der Entdeckung, der Entwicklung und der Herstellung innovativer Medikamente und Impfstoffe 

Standards zu setzen – hinsichtlich ihrer Qualität, Sicherheit und des Nutzens für PatientInnen. Weltweit 

– über Industrie- und Schwellenländer hinweg – arbeiten KollegInnen bei Pfizer jeden Tag daran, das 

Wohlbefinden, die Prävention, die Behandlungs- und Heilungschancen gegen die schwerwiegenden 

Erkrankungen unserer Zeit zu verbessern und voranzubringen. Aus unserer Verantwortung als eines 

der weltweit führenden innovativen biopharmazeutischen Unternehmen heraus arbeiten wir mit 

Leistungserbringern, Regierungen und lokalen Gemeinschaften zusammen, um weltweit den Zugang 

zu einer zuverlässigen und bezahlbaren Gesundheitsversorgung zu fördern und auszuweiten. Einen 

Unterschied für alle zu machen, die sich auf uns verlassen, daran arbeiten wir seit mehr als 170 Jahren. 

Der Hauptsitz von Pfizer ist in New York. In Deutschland sind mehr als 2.500 MitarbeiterInnen an drei 

Standorten tätig: Berlin, Freiburg und Karlsruhe. Das Werk in Freiburg ist Vorreiter in Sachen 

Nachhaltigkeit und Industrie 4.0. 

Mehr auf www.pfizer.de. Folgen Sie uns auf Twitter @pfizer_de. 

 

Kontakt und weitere Informationen: 

Pfizer Pharma GmbH  
External Communications 
Julia Grommisch 
Linkstraße 10, D-10785 Berlin 
Telefon: +49 (0)30 550055-51088 
E-Mail: presse@pfizer.com 
Internet: www.pfizer.de 
Twitter: www.twitter.com/pfizer_de 
YouTube: http://www.pfizer.de/youtube 
 
Agenturkontakt: 

BCW | Burson Cohn & Wolfe 
Miriam Hofmann 
Im Zeisehof 
Friedensallee 11  
D-22765 Hamburg  
Telefon: +49 (0)178 9355274 
E-Mail: presse.pfizer@bcw-global.com 

 

Wenn Sie keine weiteren Pressemitteilungen von uns erhalten möchten, schreiben Sie uns 

bitte eine Nachricht an presse@pfizer.com. 
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